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Terminkalender

Pfreimd

Gesangverein Weihern. Heute, 20
Uhr, Singstunde im Gasthaus Oppitz.

Motorradfreunde. Freitag Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen.

Frauenkreis Weihern-Stein. 8. April
Verkauf von Palmbüschel vor der
Palmweihe am MAC-Parkplatz.

Kleiderkammer. Heute, 14 bis 16 Uhr,
geöffnet. Frühlings- und Sommerklei-
dung wird angenommen.

OGV. Heute, 19.30 bis 20.30 Uhr, Aus-

schusssitzung im Vereinsheim.

SpVgg – Turnen, Wirbelsäulengym-
nastik. Heute Abschlusstreffen im
Sportstüberl (Landgraf-Ulrich-Halle).

Stadtschützen. Heute, 17 Uhr, Bogen-
training, 18 Uhr Jugendtraining, 20
Uhr Schützenabend.

Altendorf

Feuerwehr Dürnersdorf. Morgen,
7. April, Schulungsabend im Feuer-
wehrhaus Trossau. Für die Jugend
Treff um 18 Uhr.

Kurz notiert

Kreuzweg zum
Kalvarienberg

Pfreimd. (hm) Am Palmsonntag
um 15 Uhr gestaltet die Mariani-
sche Männerkongregation den
Kreuzweg hinauf zum Kalvarien-
berg. Ebenso wird der Karfrei-
tagskreuzweg um 11 Uhr in der
Klosterkirche (aus Gotteslob) ge-
betet. Alle Gläubigen der Pfarrei
sind eingeladen.

Osternester suchen
Pfreimd. (hm) Der OWV lädt am
Ostermontag, 17. April, um 14
Uhr zum Osternestsuchen ein –
mit großem Ostereier-Schmei-
ßen. In der Klause wird Kaffee
und Kuchen angeboten. Anmel-
dung bei der Sparkasse Pfreimd
oder unter Telefon 0175/5841241
oder 0151/25310941, bis 12. April.

Kolping sammelt
Altkleider

Pfreimd. (hm) Die Kolpingsfami-
lie organisiert am Samstag, 8.
April, eine Kleidersammlung im
gesamten Stadtgebiet (ohne Wei-
hern und Stein) und in Salten-
dorf. Es wird gebeten, die Kleider-
säcke ab 9 Uhr gut sichtbar an der
Straße bereit zu stellen. Plastiksä-
cke sind in den Geschäften aus-
gelegt. Gesammelt werden Be-
kleidung, Woll- und Strickwaren,
Kinder- und Babysachen, Haus-
halts- und Bettwäsche sowie
Schuhe (paarweise und gebün-
delt). Der Erlös fließt zu 100 Pro-
zent in soziale Projekte (Entwick-
lungshilfe in Brasilien) und in die
örtliche Vereinsarbeit.

Rendezvous mit Fuchs und Falke
Hegeschau in Pfreimd will neben Trophäen auch die Tierwelt ins Blickfeld rücken

Pfreimd. (bl) Wer Stunde um Stunde
in der Stille des Waldes verbringt,
hört und sieht mehr als ein Spazier-
gänger. Noch dazu, wenn er wie der
Jäger ein Fernglas dabei hat. Die Mit-
glieder der Pfreimder Hegegemein-
schaft hat das auf eine Idee für ihre
Hegeschau gebracht.

Wenn am Sonntag, 9. April, die
Landgraf-Ulrich-Halle ihre Türen öff-
net, dann soll nicht nur ein Fach-Pu-
blikum die jüngsten Trophäen be-
wundern. Die Geweihe oder Hörner
auszustellen und damit das erlegte
Wild zu dokumentieren, gehört zu
den Pflichten des Jägers. Doch die
Kreisgruppe Nabburg mit ihren Mit-
gliedern aus Pfreimd, Wernberg,
Schwarzenfeld, Guteneck und Nab-
burg hat sich als Ausrichter viel mehr
vorgenommen: Sie will zumindest ei-
nen Teil der Waldbewohner zu den
Menschen bringen.

Wettlauf mit Jagdhunden
Schon vor der Halle wartet Hans
Weiß mit seinen Greifvögeln. Ganz
ohne Fernglas lassen sich Uhu, Adler
oder Falke beim Starten und Landen
beobachten. Herbert Fiebak zeigt
ebenfalls vor der Halle, auf welche
tierischen Begleiter die Jäger bauen.

Und Kinder dürfen zum Spaß mit
den Vierbeinern um die Wette laufen.

In der Halle selbst wartet ein klei-
nes Jagdmuseum. Der Pfreimder
Anglerverein ergänzt die Tierwelt um
Fische und Wasservögel. Und Wildle-
bensraum-Berater Balduin Schön-
berger zeigt auf, wo die scheuen
Exemplare wohnen.

Auch die Jäger können auf Technik
bauen: Florian Burth zeigt, wie man
mit Drohne plus Wärmebildkamera
ein Rehkitz vor dem anrückenden

Mähwerk retten oder die Wildschwei-
ne im Maisacker auf frischer Tat er-
tappen könnte. Im Laserschießkino
dürfen dann alle mal ausprobieren,
wie das mit dem Zielen so klappt.
Und nicht zuletzt gibt es auch Ver-
pflegung und Musik: Kaffee, Küchel,
Kuchen und eine Brotzeit plus Stand-
konzert der Jagdhornbläser von
Schwarzenfeld, Pfreimd und Nab-
burg.

Heger und Naturschützer
„Die Bevölkerung soll sehen, dass der
Jäger nicht nur schießt, sondern He-
ger, Pfleger und Naturschützer ist“,
erklärt der Pfreimder Hegegemein-
schaftsleiter Dietmar Maier, der auch
als stellvertretender Kreisgruppen-
Vorsitzender fungiert. „Die Öffent-
lichkeit kann dann nachvollziehen,
was jagdlich in der Heimat los ist“,
plädiert er für Transparenz in Zeiten,
in denen das Hobby durch gesetzli-
che Vorgaben zunehmend erschwert
werde. Nachwuchssorgen hat die
Pfreimder Gruppe deswegen aber ak-
tuell noch nicht: 3 bis 10 junge Jäger
kommen jedes Jahr dazu.

Aber auch ein tierischer Jäger ist
im Anmarsch: der Wolf. Mit ihm wol-
len sich die Jäger bei der Hegeschau
ebenfalls auseinandersetzen. Hubert
Witt, Vorsitzender des Bunds Bayeri-
scher Jagdaufseher wird von seinen
Erfahrungen mit dem Neuling in
Brandenburg berichten. Mit Folgen,
die keiner so vorausgesehen hat. Sein
Referat beginnt um 15.45 Uhr.

Was normalerweise nur der Jäger mit Fernglas zu Gesicht bekommt, haben
Besucher der Hegeschau in Pfreimd direkt vor der Nase. Dort warten dies-
mal nämlich nicht nur Trophäen auf Bewunderer. Bild: Bugl

Das Programm

Die Hegeschau startet am Sonntag,
9. April, in der Landgraf-Ulrich-
Halle mit der Anlieferung der Tro-
phäen von 9.30 bis 10 Uhr, anschlie-
ßend erfolgt die Bewertung. Von 13
Uhr bis 15.30 Uhr können die aus-
gestellten Stücke von jedermann
besichtigt werden.

Um 15.30 Uhr erfolgt die offizielle
Begrüßung durch die Jagdhornblä-
ser und den Kreisgruppenvorsit-
zenden Burkhard Graf Beissel von
Gymnich. Um 15.45 Uhr startet das

Referat von Hubert Witt über den
Einfluss von Neuprädatoren wie
Wolf oder Luchs auf die heimische
Jagd, um 16.45 Uhr ist dann Zeit für
den offiziellen Teil der Hegeschau.

Vor der Halle gibt es ab 13.30 Uhr
die Greifvogel-Vorführung, um 14
Uhr das Standkonzert der Jagd-
hornbläser und um 14.30 Uhr die
Hunderassen-Vorstellung. Ab 13
Uhr sind auch die einzelnen Stände
in der Halle für Besucher zugäng-
lich. (bl)

Mit Herzblut und Idealismus
Mit 413 Mitgliedern in seinen
Sparten Fußball, Tischtennis
und Gymnastik ist der Sport-
verein der größte und
aktivste Verein in der
Gemeinde. In keinem
anderen Verein ist der Einsatz
so hoch wie beim SVA und
es bedarf vieler Ehren-
amtlicher, die Kraft und
Idealismus opfern.

Altendorf. (kö) Das wurde erneut bei
der Generalversammlung des Sport-
vereins im Vereinslokal Sorgenfrei
deutlich, bei der heuer auch Neu-
wahlen anstanden. Um es vorweg zu
nehmen: Alle Posten konnten pro-
blemlos besetzt werden. Nach vielen
Jahren an der Spitze trat Stephan
Graf ins zweite Glied zurück. Als neu-
er Vorsitzender leitet nun Jürgen Go-
etz, der bisherige Stellvertreter, die
Geschicke des SVA (siehe Info-Kas-

ten). Von insgesamt sechs Mitglie-
dern musste der Sportverein im ver-
gangenen Vereinsjahr Abschied neh-
men, so Vorsitzender Stephan Graf.
Er spannte in seinem Rechenschafts-
bericht den Bogen vom Kleinfeldtur-
nier und dem Wolf-Turnier über den
„Tag des Sports“ zum 70-jährigen
SVA-Jubiläum bis hin zu Weinfest,
Gemeindepokalschießen, Advents-
markt, Christbaumversteigerung und
Sportlerball.

Neues Organisationsteam
Hinzu kamen Umbauarbeiten in den
Toiletten und im Clubraum des
Sportheims. Gut bewährt habe sich
das neue Organisationsteam, durch
das die Arbeiten auf mehrere Schul-
tern verteilt werden konnten. Kassier
Manuel Lischka konnte sich dem nur
anschließen. Die Arbeit des Organi-
sationsteams habe sich auch in einer

steigenden Besucherzahl bei den Ver-
anstaltungen und mit höheren Ein-
nahmen bemerkbar gemacht. Auch
das Spendenaufkommen sei deutlich
gestiegen. Obwohl rund 20 000 Euro
in die Renovierung des Sportheims
gesteckt wurden, fiel das Minus mit
4 000 Euro recht überschaubar aus.
Auch die Darlehen sind mittlerweile
getilgt. Für Schwerbehinderte (über
18 Jahre und über 50 Prozent) gilt
künftig ein ermäßigter Jahresbeitrag
von 24 Euro.

Kleinfeldturnier, Weinfest, Christ-
baumversteigerung und Sportlerball
sind auch im neuen Vereinsjahr wie-
der im Terminkalender eingeplant.
Die Sanierung des Hallenbodens
steht ebenso im Arbeitsprogramm
wie die Anbringung eines weiteren
Flutlichts am Trainingsplatz. Hier
galt der Dank Benjamin Danner, der
viele ehrenamtliche Stunden für die

Renovierung des Sportheims einge-
bracht hat. Als Nachfolger für Hans
Pollmann wird ein neuer Platzkassier
gesucht und auch für das Platz mä-
hen (oberer Platz) sowie für Gratula-
tionen zu besonderen Anlässen wird
Verstärkung benötigt.

Für Engagement gedankt
Bürgermeister Georg Köppl dankte
allen, die ihre Kraft und viel Idealis-
mus für den Verein und besonders
für die Jugendarbeit zur Verfügung
stellen. Sein Dank galt auch für die
Mitgestaltung des gesellschaftlichen
Lebens; Köppl sicherte weiterhin die
finanzielle Unterstützung der Ge-
meinde zu und wünschte dem SVA
auch den erhoffen sportlichen Erfolg.
Zu den Berichten der Spartenleiter
zu den Bereichen Fußball und Tisch-
tennis folgt ein weiterer Artikel im
Sportteil.

Jürgen Goetz (Zweiter
von links) ist neuer SVA-
Vorsitzender und tritt die
Nachfolge von Stephan
Graf (Dritter von links)
an. Bürgermeister Georg
Köppl (links) dankte dem
Führungsteam für die
Übernahme der Ämter
und wünschte auch den
erhofften sportlichen Er-
folg. Bild: tja

Neuwahlen

Vorsitzender: Jürgen Goetz; Stell-
vertreter: Stephan Graf; 1. Kas-
sier: Manuel Lischka; 2. Kassier:
Julia Lischka; 1. Schriftführer Flo-
rian Maierhofer; 2. Schriftführer:
Alexander Prey; Spartenleiter
Fußball: Helmut Schirdewahn;
Stellvertreter: Martin Schirde-
wahn; Kassenprüfer: Franz
Schmidl und Markus Schiesl. Der
Dank für die geleistete Arbeit ging
an den bisherigen Spartenleiter
Benjamin Danner und den lang-
jährigen ausgeschiedenen
Schriftführer Günter Graf. (kö)

ANZEIGE

Mit modernster

Diagnosete
chnik

ab 9,90 €
ACHSSCHNELLVERMESSUNG
zzgl. Vermessungsarbeiten, wenn notwendig

DA, EINSCHNAPP!
GANZ. NAH.

PROFESSIONELL UND PRÄZISE – FÜR DIE RICHTIGE SPUR!

Wenn das Auto in den Kurven quietscht oder das Lenkrad ungewöhnlich schwammig
anspricht, dann können das Hinweise auf einen Schaden in der Achsgeometrie sein.
Dank modernster Diagnosetechnik lassen sich solche Beeinträchtigungen schnell
erkennen und Schlimmeres kann verhindert werden.
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